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wir laden Sie herzlich ein, die diesjährige Kunstbox zu betreten.  

Bereits zum zweiten Mal organisieren wir diese Messe im Depot.  

Hier zeigen 34 Künstler aus der ganzen Republik und darüber hinaus  

ihre Arbeiten. 

Sich verändernde Strukturen des Kunstmarkts und die zunehmende Konkur-

renz führen zu der Suche nach alternativen Vermarktungsstrategien  

der Künstler. Eigenvermarktung ist ein immer wichtiger werdendes Thema, 

neben der nach wie vor gewünschten Galeriebindung. Wir wollen mit 

dem Konzept dieser Messe die Möglichkeit schaffen, Interessenten und 

Käufern von Kunst genauso wie den Kunstvermittlern unter Ihnen eine 

jurierte Auswahl an Newcomern und bereits etablierten Künstlern vor- 

zustellen. Und wir möchten Ihnen und den Künstlern eine Plattform  

bieten für einen lebendigen Austausch.

Mit jedem Jahr wechseln wir auch die Sparte. Durch diesen steten Wandel 

zeigen wir immer neue Positionen und bieten so mit jeder Veranstaltung 

aufs Neue Entdeckungen und Überraschungen.

Nach der Malerei bei der letzten Veranstaltung heißt es nun in diesem 

Jahr Skulptur und Objekt. Wir freuen uns über die gelungene Auswahl  

der verschiedenen Ansätze und bedanken uns hierfür noch einmal bei  

der Jury. Die Künstler vertreten sich selbst, das heißt, sie freuen 

sich über einen regen Austausch mit Ihnen und bieten Ihnen direkt ihre  

Arbeiten ohne Zwischenhandel an. 

In diesem Katalog finden Sie ebenfalls die Webseiten aller Beteiligten, 

so dass Sie auch später noch mit den Künstlern in Kontakt treten können.

Wir wünschen Ihnen ein interessantes Erlebnis und viele spannende Begeg-

nungen. Für das Kunstbox-Team

                                                Wolfgang Schmidt

	

LIEBE BESUCHER
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Der Kulturort Depot entstand in Eigeninitiative in der ehemaligen  

Straßenbahnhauptwerkstatt der Dortmunder Stadtwerke.

Depot — das bedeutet die Zusammenarbeit von vielen Kreativen der  

unterschiedlichsten Sparten unter einem (selbstgeschaffenen) Dach.  

Seit über 15 Jahren zu einem Verein zusammengeschlossen, arbeiten  

zahlreiche Kreative hier in einem Haus.

Ein fruchtbares Neben- und Miteinander schafft für alle Beteiligten 

deutlichen Mehrwert bei ihrer Arbeit. Selbstinitiierte und auch  

gemeinsame Projekte machen den Ort zu einer interessanten Adresse  

für ein breites Kulturpublikum.

www.depotdortmund.de

KULTURORT DEPOT

Foto: Jan Schmitz
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Kunstbox ist die Idee von drei Künstlern, Hanfried Brenner, Monika 

Pfeiffer und Wolfgang Schmidt, die im Depot arbeiten. Von Künstlern für 

Künstler entwickelt und organisiert, ist diese junge Messe konzipiert 

für Kunst-schaffende, Sammler, Galeristen, Vermittler und kunstinteres-

sierte Besucher. Etablierte wie auch junge Künstler präsentieren sich 

und bieten ihre Arbeiten direkt zum Verkauf an. Ein Schwerpunkt der 

Messe ist es aber auch, die Möglichkeit zu schaffen, Kontakte zu knüp-

fen und weitere Ausstellungsmöglichkeiten und Partnerschaften zu finden. 

Das Zielpublikum wird möglichst direkt aquiriert.

Die Ausschreibung zur Teilnahme erfolgt deutschlandweit. Die Künstler 

der Kunstbox werden von einer Fachjury ausgewählt. 

Die Jury setzt sich zusammen aus Vertretern der unterschiedlichen  

Interessentengruppen im Bereich bildender Kunst: ein Künstler, ein 

Galerist, ein Sammler, ein Kunsthistoriker und ein Vertreter des 

Hauptsponsors. Jedes Jurymitglied hat einen eigenen, wichtigen Bezug 

zur Kunst. Der Blick des Kollegen, die Erfahrung des Galeristen, 

das spezielle Interesse des Sammlers, die Einordnung in den Kontext 

zeitgenössischer Kunst durch den Kunsthistoriker und nicht zuletzt die 

Sichtweise des Sponsors gewährleisten gemeinsam die Besetzung aller 

wichtigen Aspekte der bildenden Kunst.

Ebenfalls durch die Jury werden zwei besonders förderungswürdige Nach-

wuchskünstler ausgewählt, die sich über eine Präsentation in jeweils 

einer Förderbox freuen dürfen.

Dem Künstler mit dem überzeugendsten Messeauftritt wird die Best Box 

verliehen. Der Preis ist zur Zeit dotiert mit 500 € sowie der Durch-

führung einer Einzelausstellung.

Die Kunstbox soll sich als regelmäßig stattfindende Kunstmesse etab-

lieren. In jedem Jahr wird ein künstlerischer Schwerpunkt gesetzt, zum 

Auftakt 2009 ging es um Malerei, 2011 lautet das Thema: Skulptur+Objekt.

KUNSTBOX / KONZEPT

www.kunstbox.net
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In diesem Jahr zeigen 34 Künstler in 34 Boxen aktuelle Arbeiten aus den  

Bereichen Skulptur und Objekt. 

Eine große Bandbreite unterschiedlichster Positionen ist zusammenkommen, 

was den Austausch der Künstler untereinander wie auch die Auseinander-

setzung insgesamt sicher besonders interessant macht. In diesem Jahr 

verspricht die Fokussierung auf Skulptur und Objekt sehr gute Vergleichs- 

möglichkeiten und einen gezielten Blick auf spannende Ergebnisse in 

diesem Bereich.

Filigrane Papierarbeiten und massive Betonskulptur, Bronze und Edel-

stahl, Holz und Fundstücke — Installationen, Figurationen, Abstraktio-

nen und Dekorationen — realistisch, konkret, verspielt oder politisch 

motiviert: Die Aussteller zeigen die große Bandbreite zeitgenössischer 

Tendenzen in Objekt und Skulptur. 

Der Preisträger der Best Box 2011 erhält die Möglichkeit, in der Galerie  

im RWE Tower in Dortmund eine Einzelausstellung zu zeigen. Die Organi-

sation und Durchführung dieser Ausstellung wird von der RWE Vertrieb AG 

übernommen.

Die Ausstellung findet statt vom 13. März bis zum 06. April 2012.

KUNSTBOX 2011 / SKULPTUR+OBJEKT
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Im Sommer tagte die fünfköpfige 

Jury zum ersten Mal, um die Teil-

nehmer der Kunstbox zu ermitteln.

DIE JURY

Prof. Dr. Hanns-Ferdinand Müller 

Vorstandssprecher der RWE Vertrieb 

AG als Vertreter des Hauptsponsors

Monika Pfeiffer  

Dortmunder Künstlerin  

und Mitinitiatorin der Messe

Reinhard Gröne 

Galerie arteversum in Düsseldorf

Frank Vits 

Kunstsammler aus Düsseldorf

Sandra Dichtl

Kunsthistorikerin und Leiterin  

des Dortmunder Kunstvereins

von links nach rechts : 
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Foto: Wolfgang Schmidt
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Bahr, Franz
Cereus
franz-bahr.de
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Bajric, Edin
Wanderung Hannover
edinbajric.de
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Barber, Sukhi
Appearance Emptiness II
sukhibarber.com
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Becker, Winfried
Dortmund Winterernte III
winfried-becker.de
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Bittner, Wolfgang
Einraum
art-bittner.de



19

Brendgens, Anita
Kaffee-Service II
anitabrendgens.de
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Buch, Claudia
Wirsing�
claudiabuch.de
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Fischer, Annie
Legende
bildgewebe.de
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Fujishiro, Shige
Letzte Nacht hatte ich einen Traum in meines Freundes Bett
shige-fujishiro.blogspot.com
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Gerth, Ria
Scheune
riagerth.de
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Grischko, Anatolij
Schwebendes grünes Würfelchen
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Hanakam, Markus / Schuller, Roswitha
Research Table Monty
hanakam-schuller.com

Förderbox
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Herr, Stefanie
Oeuf.re�
herrarium.eu
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Hochhaus, Katharina
Innige Verbindung
katharinahochhaus.kulturserver-nrw.de
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Jana, Nicole
Torxus
nicolejana.de
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Kaiser-Schanz, Gabriele
Korsett II
kaiser-schanz.de
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Künstlerduo JKM
A piece of us
jkmkunst.kulturserver-berlin.de
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Kunen, Detlef
Tor
kunen.de
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Lamzatis, Sandra
Ritualgefäß 7
artfigurina.de
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Matsunaga, Mizuho
matsunaga_04
mizuhom.com
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Müller-Dorn, Anne
Eggs
anne-mueller-dorn.de
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Oehlmann, Frank
OM6N
frankoehlmann.de
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Ogrodniczek, Emanuel
Chöpf II 
em-kunst.de
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Prautzsch, Erdmute
Ohne Titel
erdmuteprautzsch.de
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Rostalski, Regine
Strauch groß�
regine-rostalski.de
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Santo, Max
ohne Titel
maxsanto.de
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Schäfer, Ulrich
Loopscope 2
zyklomodern.com

Förderbox



43

Scherer, Otto
Ginger and Fred
ottoscherer.de



44

Seeger, Antje
Eden 
antjeseeger.de
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Sinev, Pavel
Angst



46

Unkel, Udo
Struggle for Russia�
udo-unkel.de



47

Weber, Rainer
Schweinesystem
rainerweber.net
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Zigan, Roland
ohne Titel
rolandzigan.de
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Dahmen, Peter
ohne Titel 
peterdahmen.de
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IMPRESSUM

Veranstalter : Kulturort Depot

Künstlerische Leitung : Wolfgang Schmidt

Organisation : Birgitta Heller  

und Gesa Li Barthold

Grafik und Konzeption : die Transformer

Herstellung : Druckverlag Kettler

Texte : Wolfgang Schmidt

Fotografischer Nachweis : soweit nicht  

anders angegeben, die Künstler selbst.

Mit besonderem Dank an Magdalen Hamel 

sowie Alexandra Fabian, Monika Pfeiffer  

und Hanfried Brenner.

Gefördert von der RWE Vertrieb AG

sowie der Helmut-Raschinski-Stiftung  

der Dortmunder Volksbank,  

der Anne-Fischer-Stiftung,  

dem Kulturbüro der Stadt Dortmund  

und der Bezirksregierung Arnsberg

www.kunstbox.net
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VERANSTALTER
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